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Vorwort 

Liebe Pfarreimitglieder in Sankt Ansgar! 
Die erste große pastorale Aufgabe der 
neuen Pfarrei Sankt Ansgar, die es ge-
meinsam zu stemmen galt, war neben 
dem Festtag für die Neugründung der 
Pfarrei mit Erzbischof Dr. Heße wohl im 
Bereich der Sakramentenvorbereitung 
angesiedelt. Die Vorbereitung auf die Fir-
mung stand an. So trafen wir uns schon 
im Januar mit den insgesamt 16 Kateche-
tinnen und Katecheten aus Eckernförde, 
Rendsburg und Schleswig und allen 
Hauptamtlichen, um miteinander zu 
überlegen, wie wir die rund 100 Jugendli-
chen auf das Sakrament der Firmung 
vorbereiten können. Daraus entwickelte 
sich eine Mischung aus den bisherigen 
Konzepten der alten Pfarreien und eine 
gegenseitige Anpassung. Herausgekom-
men ist ein Baustein-Prinzip, das den 
Jugendlichen recht viele Wahlmöglichkei-
ten lässt. Es gibt einige verpflichtende 
Veranstaltungen, ganz besonders die, bei 
denen es um die inhaltliche Auseinander-
setzung mit dem Glauben geht, viele ver-
schiedene sehr interessante Projekte, aus 
denen die jungen Leute auswählen 
können und natürlich auch die Teilnahme 
an der Hl. Messe. Zwei große Treffen mit 
allen Jugendlichen der Pfarrei fanden 
ebenfalls statt. Am 24. Juni luden wir alle 
Firmlinge nach Rendsburg ins Kino ein. 
Dort schauten wir uns drei verschiedene 
Filmsequenzen an und kamen anschlie-
ßend ins Gespräch über verschiedene Le-
bens- und Glaubensthemen. Das einzig 
kritische Feedback, das wir bekamen 
war, dass die Jugendlichen am liebsten 
die Filme bis zum Ende geschaut hätten. 
Im Rendsburger Gemeindezentrum ver-
tieften wir in Kleingruppen das Thema 
„Du bist einzigartig - Gott liebt dich so, 
wie du bist“ und feierten mit der Rends-
burger Gottesdienstgemeinde und eini-

gen Eltern der Firmlinge in St. Martin die 
Hl. Messe.  
Für die Jugendlichen ist es eine besonde-
re und gute Erfahrung in unserer Diaspo-
rasituation im Norden „so viele andere 
katholische junge Leute auf einem 
Haufen“ zu sehen und zu erleben. 
Am Samstag, dem 16. September ging es 
dann ebenfalls mit allen 100 Firmlingen 
nach Hamburg, um Weihbischof Eberlein 
kennenzulernen. Mit vielen Fragen und 
interessanten Antworten seitens des 
Bischofs verlebten wir den Beginn des 
Tages, beteten mit dem Weihbischof ge-
meinsam den Engel des Herrn und 
brachen dann zu den verschiedenen 
kirchlich-sozialen Projekten auf, die es in 
der Großstadt Hamburg gibt. Die Wahl-
möglichkeiten waren hier von einem Be-
such der Mutter Theresa Schwestern im 
Haus Bethlehem, über die Obdachlosen-
seelsorge mitten in St. Pauli, der soge-
nannten „Alimaus“, bis hin zur ökumeni-
schen Hafencity-Seelsorge. Auch eine 
Domführung und ein Gespräch mit einem 
Gefängnisseelsorger wurden angeboten.  
Nun kommen wir mit der Firmvorberei-
tung in die „heiße Phase“: Manche müs-
sen vielleicht noch das ein oder andere 
nachholen, manche Projekte und Kurse 
werden im Herbst angeboten und die 
endgültige Entscheidung für das Sakra-
ment der Firmung will getroffen werden.  

Bitte begleiten Sie die jungen Menschen 
mit Ihrem Gebet!                              SB 

 
 
Es grüßt Sie herzlich  
Ihr Pastoralteam Sankt Ansgar 

Gemeindereferentin Ulrike Imbusch, 
Gemeindereferentin Stefanie Bokemeyer 
und Pfarrer Wolfgang Johannsen 
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Aus der Pfarrei: Rückblick auf die Gründungsfeier  

„Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir.“ (Mt 11,25-30) 

Gedanken zur Gründungsfeier unserer Pfarrei Sankt Ansgar am 9. Juli 2017  

Was ist eigentlich ein 
Joch? Diesem Begriff 
sind unterschiedliche 
Bedeutungen zuzu-
ordnen.  
Unser Erzbischof ist in 
seiner Predigt während 
des feierlichen Pontifi-
kalamtes zur Grün-
dungsfeier unserer 
Pfarrei Sankt Ansgar 
auf diese verschiede-

nen scheinbar zusammenhangslosen 
Bedeutungen eingegangen. So treffen 
wir das Joch als Teil einer Gebirgsforma-
tion, in der Architektur oder auch als 
einen Teil des Zuggeschirrs für Acker-
tiere. Bei aller Unterschiedlichkeit haben 
sie aber gemeinsame verbindende Funk-
tionen. Das Gebirgsjoch verbindet Berge 
und besonders in vielen Kirchen schwingt 
sich das Joch als tragendes und stabili-
sierendes Element in den Kirchenraum 
hinauf.  
Das Joch auf dem Nacken der Ackertiere 
gibt Halt und verteilt die Zugkräfte so, 
dass eine optimale Feldbearbeitung 
möglich ist als Voraussetzung für eine 
gute Ernte. Jesus weiß, wovon er spricht, 
wenn er uns auffordert, das Joch mit ihm 
gemeinsam zu tragen. Er wird es bis zur 
Selbstaufgabe auf sich nehmen und so 
allen Menschen eine Chance und Pers-
pektive geben, sich für die Hinwendung 
zum himmlischen Vater zu entscheiden. 
Er weiß aber auch, dass er dafür Helfer 
braucht, die sein Wort und seine Lehre 
weiterverbreiten. So wie das Zugtier im 
Joch den Acker bestellt, sind wir Christen 
aufgefordert, unseren Teil dieses Joches 

auf uns zu nehmen, damit Gottes Wort 
nicht nur auf fruchtbaren Boden fällt, 
sondern auch reiche Frucht trägt.  

 

Eine große Feiergemeinde hat sich versammelt. 
Weil noch Viele mehr kamen, gab es eine  
Live-Übertragung in den Gemeindesaal  

Unser Erzbischof Dr. Stefan Heße möchte 
uns mit diesem Vergleich Mut machen 
für den Aufbruch in einen neuen Ent-
wicklungsabschnitt der Katholischen 
Kirche im Norden. Zwar sind Priester-
mangel, rückläufige Mitgliederzahlen und 
damit verbundene finanzielle Schwierig-
keiten Triebfedern dieses Prozesses. Es 
gibt aber auch noch andere Komponen-
ten, welche dieser unumkehrbaren Ent-
wicklung eine neue Dimension verleihen. 

 

Erzbischof Dr. Heße sendet das Pastoralteam  
Gemeindereferentin U. Imbusch,  

Pastor B. Wojzischke, Pfr. W. Johannsen, 
Gemeindereferentin S. Bokemeyer (v.l.n.r.)  
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Aus der Pfarrei: Rückblick auf die Gründungsfeier 

Hier etabliert sich ein Gemeinschafts-
werk, basierend auf dem Engagement 
von Ehrenamt und hauptamtlich Tätigen. 
Nie waren die Charismen, das Engage-
ment und der Ideenreichtum aller Betei-
ligten so gefragt und flossen in ein 
Pastoralkonzept ein, welches sich sehen 
lassen kann. Wie aber geht es weiter? Es 
bedarf noch vieler engagierter Mitwirken-
der, die in den verschiedensten Gremien 
„ihr Joch auf sich nehmen“, um die vielen 
guten Gedanken und Ideen mit Leben zu 
erfüllen. 
Mut zugesprochen wurde uns aber auch 
von den geladenen Gästen aus Politik 
und Verwaltung. Auch unsere evangeli-
schen Mitbrüder und -schwestern 
wünschten uns Glück und Erfolg unter 
dem Zeichen des dreieinigen Gottes, den 
wir gemeinsam verehren, plagen doch 
auch sie Probleme und Erscheinungen 
einer säkularisierten Welt. 
 

 

Prominente Gäste aus Politik und Ökumene:  
Erzbischof Dr. Heße begrüßt Ministerpräsident 

und Pfarreimitglied Daniel Günther 

Das schafft Nähe und kann sich nur 
positiv auf die weitere ökumenische Zu-
sammenarbeit auswirken. Der feierliche 
Charakter des Pontifikalamts wurde ge-
krönt durch viele Ministranten aus unse-
ren Gemeinden, den Pfadfindern mit ih-
ren Bannern, herrlichen Orgelklängen 
und wunderschöner Musik der Flöten-
gruppe „Flauti“ aus Eckernförde. 

 

Gruppenbild mit Erzbischof und Mitgliedern  
aus den neuen Gremien: aus Gemeindeteams, 

Kirchenvorstand, Fachausschüssen 

 
 
Das anschließende Fest rund um die 
Sankt Ansgar - Kirche in Schleswig ver-
einte zahlreiche Gemeindeglieder mit un-
serem Erzbischof, unserem Pfarrer 
Johannsen und seinem Amtsbruder 
Pastor Wojzischke, unserem Ministerprä-
sidenten Daniel Günther und anderen 
öffentlichen Repräsentanten zu einem 
fröhlichen und bunten Reigen, in wel-
chem neben vielen guten Gesprächen 
auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kam.  

 

 

 

Erzbischof im Gespräch mit Pfarreimitgliedern 
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Aus der Pfarrei: Rückblick auf die Gründungsfeier  

Wie immer richtet sich unser herzlicher 
Dank auch an die vielen ungenannten 
Helfer, die als Lektoren, in den Chören, 
als Kommunionhelfer, aber auch an Grill 
und Getränkestand und bei anderen 
Dienstleistungen und Darbietungen treu, 
unauffällig und gemeindeübergreifend 
ihren für das Gelingen dieses Festes 
wichtigen Beitrag leisteten. Alle gemein-
sam trugen sie die von unserem Herrn 
Jesus Christus versprochene „leichte 
Last“ (Mt 11,30) in geschwisterlicher Ein-
tracht. Das lässt nur Gutes für unsere 
neue Pfarrei Sankt Ansgar und ihre vielen 
engagierten Glieder in den verschiedenen 
Gemeinden erwarten. Da hatte es der 
Prophet Jeremia schwerer, als er den von 
Gott abgefallenen lsraeliten ein Joch aus 
Eisen ankündigen musste (Jeremia 
28,13-14). Gehen wir also alle gemein-
sam weiter diesen neuen Weg mit Gott-
vertrauen und der Gewissheit, dass ein 
gütiger und helfender Gott uns begleiten 
wird.  
 
 
 
 

 

Ganz neue Kirchenbücher (Eintragungen von 
Taufen, Ehen, Todesfälle) und Motivkerzen mit 

dem Pfarreilogo für jede der 6 Kirchen  
und das Haus St. Vincenz:  

Zeichen der Zusammengehörigkeit 

 

Gespräche zwischen dem Zelt mit Ausstellung 
zur Flüchtlingsarbeit und der Kirchenhüpfburg 

der evangelischen Tourismusseelsorge 
Eckernförde 

 

Das Wetter macht es möglich:  
sich einfach auf dem Rasen niederlassen 

 

Stockbrot am Lagerfeuer der Pfadfinder geht 
immer und lädt ein zu Gespräch und 

Kennenlernen 

 
 
In der feierlichen Schlussandacht dieses 
schönen Tages konnte man mit einem 
Weihrauchkorn sein persönliches Anlie-
gen, aber auch die unserer neuen Pfarrei 
in dem geweihten Rauch zum Himmel 
senden, nicht um zu klagen und zu 
stöhnen (Mt 11, 28-30), sondern um in 
geschwisterlicher Eintracht neue Wege 
zu beschreiten. 

Ekkehardt Conrad  
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Aus der Pfarrei 

Sprecherwahl  

in den Gemeindeteams (GT) 
In den konstituierenden Sitzungen der 
Gemeindeteams wurden Sprecher und 
Stellvertretung gewählt.  
GT ECK: Helmut Offermann (Sprecher), 
Ursula Vondenhoff (stellv. Sprecherin) 
GT RD-HOW: Magdalene Brodersen 
(Sprecherin), Maria Christina Heidtmann 
(stellv. Sprecherin) 
GT SL-Kropp: Anderas Koltzau 
(Sprecher), Johann Bürgstein (stellv. 
Sprecher) 
 

Pfarrpastoralrat (PPR) 
Dieses Gremium löst sozusagen den frü-
her vorhandenen Pfarrgemeinderat einer 
Pfarrei ab. Allerdings ist es anders 
zusammengesetzt: 
Je drei Mitglieder werden von den Ge-
meindekonferenzen (ECK / RD-HOW / 
SL-Kropp) entsandt, der Kirchenvorstand 
entsendet ein Mitglied. Das Pastoral-
team: der Pfarrer und die weiteren 
hauptamtlichen pastoralen Mitarbeiter 
gehören ebenfalls zum PPR. Das Mitglied 
unserer Pfarrei im Pastoralforum Schles-
wig-Holstein ist ebenfalls Mitglied im 
PPR. Orte kirchlichen Lebens (OKL), die 
auf Pfarreiebene tätig sind, entsenden je 
einen Vertreter.  
„Der Pfarrpastoralrat wirkt gemeinsam 
mit dem Pfarrer und dem Pastoralteam 
bei der Verwirklichung und Umsetzung 
des Pastoralkonzepts mit.“, so lautet die 
Hauptaufgabe dieses Gremiums laut § 25 
(1) des Gesetzes für Pastoralgremien des 
Erzbistums. 
Die Konstituierende Sitzung findet statt 
am Di, 28.11. um 20:00 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Martin, Herrenstr. 23, RD. 

Kirchenvorstand 
Der Kirchenvorstand hat sich am 5. Juli 
konstituiert und die Mitglieder der Fach-
ausschüsse gewählt. Pfr. Johannsen ist 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes, 
Walter Preuß stellvertretender Vorsitzen-
der.  

Mitglieder im Fachausschuss 

Bau 
Dietrich Beyer, Walter Preuß 
(Vorsitzender), Eberhard Goll, Wilhelm 
Haupt, Torsten Heidtmann, Peter Hund 
(stellv. Vorsitzender), Jörg Kaminski, 
Wolfgang Linden.  

Mitglieder im Fachausschuss 

Finanzen 
Gerfried Tebben (Vorsitzender), Markus 
Trappe (stellv. Vorsitzender), Stefan 
Rössig, Ursula Masloff, Ralf Böge. 

Mitglieder im Fachausschuss 

Personal 
Annelen Weiss, Armin Teschner 
(Vorsitzender), Wolfgang Artz, Mathias 
Schütte, Christof Schreiber (stellv. 
Vorsitzender). 

Gremien-Termine 
Kirchenvorstand 
Di, 26.09. um 19:00 Uhr in Schleswig 
KV-FA Personal 
Mo, 09.10. um 19:00 Uhr in Eckernförde  
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Aus der Pfarrei 

Abschied von  

Pastor Bernd Wojzischke  
Nach noch nicht einmal zwei Jahren galt 
es Abschied zu nehmen. Pastor Bernd 
Wojzische wurde zum Pfarrer in Flens-
burg und Kappeln ernannt und deshalb 
aus Rendsburg abberufen. 

 

Seinen letzten Gottesdienst feierte er mit 
der Gemeinde am letzten Sonntag im 
August in einer gut gefüllten Kirche.  
Pfr. Johannsen als Konzelebrant und Ver-
treter aus den Gemeinden unserer neuen 
Pfarrei waren ebenso gekommen wie 
auch Vertreter aus der polnischen Ge-
meinde und aus der Ökumene.  
Pastor Wojzischke bedankte sich bei allen 
für die herzliche und offene Aufnahme 
und vor allem für das ihm schnell entge-
gengebrachte Vertrauen. Auf dieser 
Grundlage war ihm vieles in kurzer Zeit 
ermöglicht worden.  
Hr. Preuß als stellv. Vorsitzender des Kir-
chenvorstandes und Fr. Brodersen, die 
Sprecherin des Gemeindeteams RD-
HOW, bedankten sich im Namen von 
Pfarrei und Gemeinde und überreichten 
ein Abschiedsgeschenk: eine kleine 
Schatzkiste mit wertvollem Inhalt: die 
Sammlung für ein neues Fahrrad mit 
Gangschaltung. Das freute ihn sehr, 
denn es geht an der Flensburger Förde - 
wie er schon feststellen konnte - 
teilweise recht steil rauf und runter. 

Gastpriester  

Dr. Patrick Ikekamma 

Dr. Patrick Ikekamma ist in unserer 
Pfarrei als Gastpriester tätig. Er stammt 
aus Nigeria, hat in Belgien promoviert. 
Bisher hatte er vielfältige Aufgaben: als 
Pfarrer in verschiedenen Gemeinden, als 
Sekretär seines Bischofs, als Ausbilder im 
Priesterseminar seines Heimatbistums. 
Zur Zeit legt er in seiner aktuellen Lehr-
tätigkeit an der Universität ein Sabbat-
jahr ein, das im Mai begann und ihn 
wieder einmal nach Deutschland brachte. 
Zuletzt konnte er in Reinbek und Berge-
dorf bei Hamburg aushelfen.  

 

Dr. Ikekamma wohnt in der Gastpriester-
wohnung in Eckernförde und bleibt bis 
Ende Oktober. Vielen Dank für die 
Unterstützung und Herzlich Willkommen 
bei uns! 

 

Baustelle in St. Martin  

Hinweis: Nach der langen Trocknungs-
phase wird ab dem 6. November die 
Südwand in der St. Martin – Kirche 
gestrichen. Während der Baustellenzeit 
(Gerüst aufbauen, alte Farbreste ab-
tragen, neuer Anstrich ..) werden die 
Gottesdienste verlegt. Achten Sie bitte im 
nächsten Pfarrbrief auf die Ortsangaben 
bzw. auf die Angaben in den Aushängen. 
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Aus der Pfarrei – Sakramente feiern 

Sie möchten Taufe feiern? 

Bitte melden Sie sich in Ihrem Gemeinde-
büro. Dort erhalten Sie die aktuellen 
Informationen über die Vorbereitung auf 
die Taufe.  
 
 

Erstkommunion 2018 

Die Erstkommunionvorbereitung in 
Eckernförde, Rendsburg und Schleswig 
wird nach den Herbstferien starten. Die 
entsprechenden Jahrgänge werden 
angeschrieben und zu einem gemeinsa-
men Treffen eingeladen.  
Falls Sie neu zugezogen sind oder bis zu 
den Herbstferien noch keine Einladung 
erhalten haben, melden Sie sich bitte bei 
uns!  
Ansprechpartner für die Erstkommunion-
katechese in Schleswig und Eckernförde 
ist Gemeindereferentin S. Bokemeyer, 
Ansprechpartnerin für Rendsburg und 
Hohenwestedt ist Gemeindereferentin U. 
Imbusch (Adressen siehe Rückseite). 
 
 
 

Firmung 2017 

Das erste Wochenende im November 
steht ganz im Zeichen der Firmfeiern. Die 
vier Festmessen mit Weihbischof Horst 
Eberlein sind auch die Sonntagsgottes-
dienste unserer Gemeinden.  

Achten Sie bitte auf die besonderen Orte 
und Zeiten: 

Sa, 04.11.  um 10:00 Uhr  in RD-MA 
Sa, 04.11  um 17:00 Uhr  in RD-MA 
So, 05.11.  um 10:00 Uhr  in SL 
SO, 05.11.  um 16:00 Uhr in ECK 

Hochzeitsvorbereitung  

Sie haben sich gefunden und wollen der 
Öffentlichkeit und Gott gegenüber beken-
nen: „Wir trauen uns!?“  
Auch eine kirchliche Hochzeitsfeier will 
rechtzeitig geplant sein.  
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, 
bevor Sie den Festsaal gebucht haben, 
um die Vorbereitungsgespräche, einen 
eventuellen Brautleutekurs, den Hoch-
zeitstermin und -ort sowie alles Weitere 
abzusprechen.  
 

Krankenkommunion 

Ein besonderer Gruß gilt unseren Kran-
ken. Auf Wunsch bringen unser Pfarrer 
oder ein Kommunionhelfer/in die hl. 
Kommunion zu den alten und kranken 
Gemeindemitgliedern ins Haus. Wer die 
hl. Sakramente daheim empfangen 
möchte, melde sich bitte im Gemeinde-
büro. 
Wenn Sie im Krankenhaus besucht wer-
den möchten, dann wenden Sie oder 
Ihre Angehörigen sich bitte auch an Ihr 
Gemeindebüro. Das Datenschutzgesetz 
verbietet es den Einrichtungen, entspre-
chende Informationen an die Kirchenge-
meinden weiterzuleiten. Wir sind auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Vielen Dank!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wer ins Krankenhaus kommt,  
muss dort nicht allein sein. 
Informieren Sie uns bitte 
über Ihr Gemeindebüro  

(Kontakt siehe Rückseite.) 
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Aus der Pfarrei  

 

 
Gottesdienste zum 74. Jahresgedenken 

Fr, 10.11.2017 
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Erzbischof 
Dr. Heße in der Propsteikirche Herz Jesu 
in Lübeck, Parade 4 
So, 12.11.2017 
11:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst 
mit Pröpstin Kallies, Pastorin Oldendorf 
und Pastorin i.R. Spolovjnak-Pridat in der 
Lutherkirche in Lübeck, Moislinger Allee 
96 
 

Informationen zur Pfarrei  

im Internet: 

 
www.pfarrei-sankt-ansgar.de 
www.katholisch-mittendrin.de    

auf facebook: 

 

 
Pfarrei Sankt Ansgar 

 
 
 
 
Pfarrpatron St. Ansgar,  
dargestellt als Erzbischof und Kirchengründer -  
Statue in der St. Ansgar-Kirche, Schleswig
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 Aus der Pfarrei: Übersicht der regelmäßigen Gottesdienste 

Auf den Gemeindeseiten finden Sie nähere Angaben nach Datum aufgeführt. 

Achten Sie bitte auch auf Informationen in den örtlichen Vermeldungen und 
Gottesdienstaushängen sowie auf Feiertags- und Ferienregelungen! 

 

Sa 15:00 St. Michael, RD Hl. Messe (poln.) (in geraden Kalenderwochen) 

 16:00 Hl. Geist, Kropp Hl. Messe 

 17:00 St. Michael, RD Hl. Messe 

 18:00 St. Peter & Paul, ECK Hl. Messe  

    

So 09:00 Hl. Familie, HOW Hl. Messe 

 11:00 St. Ansgar, SL Hl. Messe  

 11:00 St. Martin, RD Hl. Messe 

 13:00 St. Ansgar, SL Hl. Messe (poln.) (nur am 3. So / Monat) 

 13:30 St. Martin, RD Hl. Messe (kroat.) (nur am 1. + 3. So / Monat) 

    

Di 08:30 St. Ansgar, SL Hl. Messe 

 09:00 St. Martin, RD Hl. Messe 

 15:00 St. Peter & Paul, ECK Wort-Gottes-Feier und Hl. Messe im Wechsel  
(nur am 2. Di / Monat) 

    

Mi 15:00 St. Ansgar, SL Hl. Messe (nur am 2.+4. Mi / Monat) 

 18:30 St. Michael, RD Hl. Messe 

    

Do 15:00 Haus St. Vincenz, RD  Hl. Messe (in ungeraden Kalenderwochen) 

 15:00 Hl. Familie / St. Martin Hl. Messe (in geraden Kalenderwochen im Wechsel) 

    

Fr 08:30 St. Ansgar Laudes 

 09:00 St. Peter & Paul, ECK Hl. Messe 

 14:30 St. Michael, RD Wort-Gottes-Feier (nur am 1. Fr / Monat „Herz-Jesu“) 

 18:30 St. Ansgar, SL Hl. Messe (nur am 1. Fr / Monat „Herz-Jesu“) 

Im Anschluss an viele Gottesdienste gibt es die Möglichkeit zu einer Gemeinde-
begegnung z. B. beim Kirchencafé, beim gemeinsamen Frühstück, beim Kaffee-
nachmittag, beim Beisammensein. Achten Sie bitte auf die Einladungen vor Ort. 
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Gemeinde Eckernförde 

Katholische Gemeinde Eckernförde (ECK) 
Kirche St. Peter & Paul, Gemeindehaus + Gemeindebüro 
Windebyer Weg 14, 24340 Eckernförde 
Telefon: 04351-2771  
Fax:  04351-720206 
Internet:  www.katholische-kirche-eckernförde.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Mo 8:30 – 11:30 Uhr / Di + Do 08:30 - 10:30 Uhr / Fr 08:30 - 11:30 Uhr  
E-Mail: gemeindebuero-eck@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Gemeindeteam ECK: 
Monika Bimler, Birgitta Brodach, Ekkehardt Conrad, Helmut Offermann (Sprecher),  
Ursula Vondenhoff (stellv. Sprecherin) 

Regelmäßige Termine in der Gemeinde Eckernförde 
(Abweichungen in Ferienzeiten möglich) 

Di 15:00 - 17:00 ECK Seniorennachmittag (am 2. Di im Monat) 
Do 15:00 - 18:00 ECK Handarbeitsnachmittag (am 1. Do im Monat) 
Fr 09:45 - 10:30 ECK Gemeindefrühstück nach der Hl. Messe (am 3. Fr im Monat) 
Sa 19:00 - 20:30 ECK Gemeindetreff nach der Hl. Messe (am 2. Sa im Monat) 
 

Gottesdienste, Termine, Veranstaltungen 
25. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 23. September 

17:30 ECK Beichtgelegenheit 

18:00 ECK Hl. Messe 

Dienstag, 26. September 

19:30 ECK "FrauenUnterwegs" 

Freitag, 29. September 

09:00 ECK Hl. Messe 

  

26. Sonntag im Jahreskreis 
      Erntedank 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 30. September 

18:00 ECK Hl. Messe und 
Erntedank-Abend  

Mittwoch, 04. Oktober 

15:00 ECK Geburtstagskaffee-
nachmittag 
 

Donnerstag, 05. Oktober 

15:00 ECK Handarbeitsnachmittag 

17:00 ECK Caritasgruppe 

Freitag, 06. Oktober 

09:00 ECK Hl. Messe 

  

27. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für den St. Marien-Dom. 

Samstag, 07. Oktober 

18:00 ECK Hl. Messe 

Montag, 09. Oktober 

19:00 ECK KV-FA Personal 
Dienstag, 10. Oktober 

15:00 ECK Hl. Messe und 
Seniorennachmittag 

Freitag, 13. Oktober 

09:00 ECK Hl. Messe 

09:45 ECK Liturgiekreis 
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Gemeinde Eckernförde 

28. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 14. Oktober 

18:00 ECK Hl. Messe 

Freitag, 20. Oktober 

09:00 ECK Hl. Messe und 
Frühstück 

  

29. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für das Werk missio in Aachen. 

Samstag, 21. Oktober 

18:00 ECK Hl. Messe 

Freitag, 27. Oktober 

09:00 ECK Hl. Messe 

  

30. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 28. Oktober 

18:00 ECK Hl. Messe 

Donnerstag, 02. November 

15:00 ECK Handarbeitsnachmittag 

19:00 ECK Hl. Messe zu  
Allerheiligen und Aller-
seelen mit Gedenken 
an die Verstorbenen 
der Gemeinden 
ECK+SL+Kropp 

Freitag, 03. November 

09:00 ECK Hl. Messe 

  

31. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für den Solidaritätsfonds 
Arbeitslose. 

Sonntag, 05. November 

16:00 ECK Hl. Messe mit 
Firmung durch 
Weihbischof Horst 
Eberlein 

 
 
 
 
 
 

Erstkommunion 2018 

siehe vorne auf den Pfarreiseiten 
 
 

Erntedank-Fest: 

 Samstag, 30. September 

Die Gemeinde ist eingeladen, Erntedank-
Gaben mitzubringen. Im Anschluss an die 
Hl. Messe wird zum Erntedank-Abend ins 
Gemeindezentrum eingeladen.  
Dort werden die Gaben geteilt. 
 
 

Allerheiligen / Allerseelen 

Die Feste Allerheiligen und Allerseelen 
feiern die Gemeinden Schleswig, Kropp 
und Eckernförde gemeinsam. Die Hl. 
Messe wird am Donnerstag, 2. November 
um 19:00 Uhr in Eckernförde gefeiert.  
Die Namen der Verstorbenen werden ver-
lesen und ein Licht für sie entzündet. Sie 
können ein Grablicht mitbringen, das in 
der Messe gesegnet und später von Ihnen 
zum Grab Ihrer Angehörigen gebracht 
wird.  
 
 

Wir weisen hin  

und laden herzlich ein: 

 Am 2. Samstag im Monat findet 
nach der Hl. Messe der Gemeinde-
treff im Gemeindehaus statt. Zeit-
gleich gibt es den Verkauf vom Eine-
Welt-Stand. 

 Am 3. Freitag im Monat ist nach der 
Hl. Messe um 9:00 Uhr gemeinsames 
Frühstück im Gemeindehaus. 
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Gemeinde Eckernförde 

 Am 2. Dienstag im Monat sind Se-
nioren, Interessierte und Gäste 
herzlich zum Seniorennachmittag 
im Gemeindehaus eingeladen. Wir 
beginnen um 15:00 Uhr mit der Hl. 
Messe oder einer Wort-Gottes-Feier, 
eine Kaffeetafel im Gemeindehaus 
schließt sich an. 

 Am 2. Freitag im Monat trifft sich 

der Liturgiekreis nach der Hl. Messe 

im Gemeindehaus.  

 Am 4. Dienstag im Monat trifft sich 

der ökumenische Frauentreff 

„FrauenUnterwegs“ um 19:30 Uhr. 

(siehe Flyer im Schriftenstand) 

 
 
 
 
 

Rückblick Gemeindefest: 

„Wir feiern heut ein Fest 

und teilen miteinander.“ 
Dieses schöne Lied aus dem Gotteslob 
war der würdige Auftakt eines Festes, 
welches ganz im Zeichen des Über-
ganges unserer ehemaligen Pfarrei St. 
Peter und Paul zur Gemeinde St. Peter 
und Paul in der neu errichteten Pfarrei 
Sankt Ansgar, Rendsburg stand.  

Das zeigte sich schon bei der Teilnahme 
am wie jedes Jahr gut besuchten Fest-
gottesdienst zu Ehren unserer beiden 
Kirchenpatrone. Wir konnten Gäste ... 
doch halt! Das waren ja schon keine 
Gäste mehr. Also nochmals richtig: Wir 
konnten Schwestern und Brüder aus den 
anderen Gemeinden unserer neuen 
Pfarrei begrüßen und gemeinsam mit 
ihnen diesen besonderen Tag begehen.  

 

 
 

 

Dank an die fleißigen Grillmeister 

Und so sangen, dankten und feierten wir 
miteinander und teilten Freude, gute 
Speisen und Getränke und das von 
unseren Kirchenpatronen beigesteuerte 
gute Wetter. 

Besser kann ein Aufbruch in eine ge-
meinsame Zukunft nicht gelingen. 
Herzlichen Dank an alle, durch deren 
Einsatz dieses Fest erst möglich wurde.  
Herzlichen Dank auch an unseren 
Ministerpräsidenten Daniel Günther, der 
es sich nicht nehmen ließ, als ganz 
„normales“ Mitglied unserer Gemeinde 
dabei zu sein. Insgesamt gab es viele 
interessante Gespräche. Man „teilte“ sich 
mit und demonstrierte eine wachsende 
innere Verbundenheit. Ganz im Sinne 
des Apostels Paulus „...können und 
sollen wir jetzt ein neues Leben führen.“ 
(Röm 6, 3-4)  
Und noch ein großer Vorteil ist für 
unsere Gemeinde zu erkennen. Unseren 
bewährten Schutzpatronen Peter und 
Paul stellt sich der Missionar des 
Nordens, Sankt Ansgar, hilfreich zur 
Seite. Unter dem Schutz und Beistand 
dieses Dreigestirns werden wir getrost 
den Aufbruch wagen und mutig 
gestalten, teilen aber auch feiern und 
danken.  

Ekkehardt Conrad 
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Gemeinden Rendsburg-Hohenwestedt 

Katholische Gemeinde Rendsburg-Hohenwestedt 

(RD-HOW)  
Kirche St. Martin, Gemeindezentrum + Gemeindebüro 
Herrenstraße 23, 24768 Rendsburg 
Telefon: 04331-22104, Fax: 04331-22772 
Internet: www.katholische-kirche-rendsburg.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Di 9-12 Uhr / Mi 9-12 Uhr + 15-18 Uhr / Do 9-11 Uhr / Fr 9-12 Uhr 
Telefon: 04331-22104 
E-Mail: gemeindebuero-rd@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Gemeindeteam RD-HOW: 
Magdalene Brodersen (Sprecherin), Maria Christina Heidtmann (stellv. Sprecherin), 
Brigitte Michaelis, Josef Skuza, Christian Ventzke 

Kirche St. Michael 
Am Margarethenhof 39 
24768 Rendsburg  
www.katholische-kirche-rendsburg.de 

Kirche Hl. Familie 
Burmesterstraße 19-21 
24594 Hohenwestedt 
www.katholische-kirche-hohenwestedt.de 

Ansprechpartner der Gemeinden 
für St. Martin:  Magdalene Brodersen, Telefon 04331-56035 
für St. Michael:  Josef Skuza, Telefon 04331-42252 
für Hl. Familie:  Torsten Heidtmann, Telefon 04871-4380 

Regelmäßige Termine in der Gemeinde RD-HOW  
(Abweichungen in Ferienzeiten möglich) 
So 12:00 - 13:00 RD-MA Kirchencafé 
Mo 09:00 – 10:30 HOW DELFI 
 14:00 - 17:00 RD-MI / ZeKiD  Spielenachmittag der Senioren  
 16:00 - 17:30 RD-MA Religionsunterricht der Poln. Mission 
 19:30 RD-MA Kreativtreff (in geraden KW)  
Di 09:00 - 12:00 RD-MA Sprachkurs (UTS) 
 16:00 - 19:00 RD-MA KultCafé 
Mi 09:00 - 12:00 RD-MA Sprachkurs (UTS) 
 19:30 RD-MI / ZeKiD kfd St. Michael (letzter Mittwoch/Monat)  
Do 09:00 - 12:00 RD-MA Sprachkurs (UTS) 
 15:45 - 17:00 RD-MA & HOW Kaffeenachmittag (monatlich nach Vereinbarung) 
 18:00 RD-MA Gemeinschaft ´86 (2. Do/Monat) 
 19:30 RD-MA Frauen ´92 (14-täglich nach Vereinbarung) 
Fr 15:00 - 16:30 RD-MA DPSG - Wölflinge 
 17:00 RD-MA Blockflötenkreis (14-täglich) 
 17:30 - 19:00 RD-MA DPSG - Jungpfadfinder 
 19:00 - 20:30 RD-MA DPSG - Pfadfinder 
 20:30 - 21:30 RD-MA DPSG - Rover 

mailto:gemeindebuero-rd@pfarrei-sankt-ansgar.de
http://www.katholische-kirche-hohenwestedt.de/
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Gemeinden Rendsburg-Hohenwestedt 

Gottesdienste, Termine, Veranstaltungen 
25. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 23. September 

14:00 RD-MA Firmkursgruppe 2 

15:00 RD-MI Hl. Messe (poln.) 

16:15 RD-MI Beichtgelegenheit 

17:00 RD-MI Hl. Messe 

Sonntag, 24. September 

09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD-MA Hl. Messe 

12:30 RD-MA Firmkursgruppe 1  
   

Dienstag, 26. September 

09:00 RD-MA Hl. Messe 

Mittwoch, 27. September 

18:30 RD-MI Hl. Messe 

Donnerstag, 28. September 

15:00 VIN Hl. Messe 

  

26. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 30. September 

10:00 RD-MA Firmkursgruppe 2  

16:15 RD-MA Beichtgelegenheit 

17:00 RD-MA Hl. Messe 

Sonntag, 01. Oktober 

09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD-MI Hl. Messe zum 
Patrozinium und 
Gemeindefest 

13:30 RD-MA Hl. Messe (kroat.) 
   

Mittwoch, 04. Oktober 

17:45 RD-MI Rosenkranz 
18:30 RD-MI Hl. Messe 

Donnerstag, 05. Oktober 

15:00 RD-MA Hl. Messe und 
Martinskaffee 

17:30 RD-MA Firmkursgruppe 3 

20:00 RD-MA Bibelteilen 

Freitag, 06. Oktober 

14:30 RD-MI Wort-Gottes-Feier und 
Kaffeetrinken im ZeKiD 

  

27. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für den St. Marien-Dom. 

Samstag, 07. Oktober 

15:00 RD-MI Hl. Messe (poln.) 

16:00 RD-MA DPSG Stammesver-
sammlung 

16:15 RD-MI Beichtgelegenheit 

17:00 RD-MI Hl. Messe 

Sonntag, 08. Oktober 

09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD-MA Familiengottesdienst 

12:00 RD-MA Kirchencafé 

12:30 RD-MA SpiriAngebot  
"Perle der Wüste" 

   

Dienstag, 10. Oktober 

09:00 RD-MA Hl. Messe 

Mittwoch, 11. Oktober 

17:45 RD-MI Rosenkranz 
18:30 RD-MI Hl. Messe 

Donnerstag, 12. Oktober 

15:00 VIN Hl. Messe 

18:00 RD-MA Gemeinschaft ´86 

19:30 RD-MA DPSG-Team 
Flüchtlingsarbeit 

  

28. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 14. Oktober 

16:15 RD-MI Beichtgelegenheit 

17:00 RD-MI Hl. Messe 

Sonntag, 15. Oktober 

09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD-MA Hl. Messe 

12:00 RD-MA Kirchencafé 

13:30 RD-MA Hl. Messe (kroat.) 
   

Dienstag, 17. Oktober 

09:00 RD-MA Hl. Messe 

Mittwoch, 18. Oktober 

17:45 RD-MI Rosenkranz 
18:30 RD-MI Hl. Messe 

Donnerstag, 19. Oktober 

15:00 HOW Hl. Messe und 
Kaffeetrinken 
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Gemeinden Rendsburg-Hohenwestedt  

29. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für das Werk missio in Aachen. 

Samstag, 21. Oktober 

15:00 RD-MI Hl. Messe (poln.) 

16:15 RD-MI Beichtgelegenheit 

17:00 RD-MI Hl. Messe 

Sonntag, 22. Oktober 

09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD-MA Hl. Messe 

12:00 RD-MA Kirchencafé 
   

Dienstag, 24. Oktober 

09:00 RD-MA Hl. Messe 

Mittwoch, 25. Oktober 

15:00 RD-MA Firmkursgruppe 6  

17:45 RD-MI Rosenkranz 
18:30 RD-MI Hl. Messe 

Donnerstag, 26. Oktober 

15:00 VIN Hl. Messe 
15:00 RD-MA Firmkursgruppe 6  

Freitag, 27. Oktober 

15:00 RD-MA Firmkursgruppe 6  

20:00 RD-MA Taufgespräch 

  

30. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 28. Oktober 

16:15 RD-MI Beichtgelegenheit 

17:00 RD-MI Hl. Messe 

Sonntag, 29. Oktober 

09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD-MA Hl. Messe 

12:00 RD-MA Kirchencafé 
   

Dienstag, 31. Oktober 

09:00 RD-MA Hl. Messe 

Mittwoch, 01. November 

18:30 RD-MI Hl. Messe zu 
Allerheiligen und 
Allerseelen mit 
Gedenken an die 
Verstorbenen der 
Gemeinden RD+HOW 

Donnerstag, 02. November 

15:00 RD-MA Hl. Messe und 
Martinskaffee 

19:15 RD-MA DPSG Leiterrrunde 

20:00 RD-MA Bibelteilen 

Freitag, 03. November 

14:30 RD-MI Wort-Gottes-Feier und 
Kaffeetrinken im ZeKiD 

  

31. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für den Solidaritätsfonds 
Arbeitslose. 

Samstag, 04. November 

10:00 RD-MA Hl. Messe mit Firmung 
durch Weihbischof 
Horst Eberlein 

15:00 RD-MI Hl. Messe (poln.) 

17:00 RD-MA Hl. Messe mit Firmung 
durch Weihbischof 
Horst Eberlein 

Sonntag, 05. November 

09:00 HOW Wort-Gottes-Feier 
13:30 RD-MA Hl. Messe (kroat.) 

Erstkommunion 2018 
siehe vorne auf den Pfarreiseiten 

Allerheiligen/Allerseelen 

Die Gemeinden in Rendsburg und 
Hohenwestedt feiern die Feste gemein-
sam im Abendgottesdienst am Mittwoch, 
01.11. um 18:30 Uhr in St. Michael. Wir 
gedenken der Verstorbenen des vergan-
genen Jahres. Ihre Namen werden 
genannt und Kerzen entzündet. Eine 
Segnung der Gräber auf den Friedhöfen 
wird es nicht geben. Stattdessen laden 
wir Sie ein: Bringen Sie ein Grablicht mit. 
Es wird während der Messe gesegnet. 
Besuchen Sie das Grab Ihres Ange-
hörigen und stellen Sie dort dieses Grab-
licht ab. So sind alle, die Lebenden und 
Verstorbenen, miteinander im Gedenken, 
im Gebet und mit dem Segen Gottes 
verbunden. 
 

   St Martin, Rendsburg   
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Gemeinden Rendsburg-Hohenwestedt  

„EIN PFUND MEHR“ 

Kaufen Sie „EIN PFUND MEHR“ an halt-
baren Lebensmitteln zugunsten von be-
dürftigen Menschen unserer Gemeinden 
ein.  
Mit dem „Pfund“ brauchen Sie es nicht 
so genau nehmen, es können auch gut 
ein paar Gramm oder mehrere Kilo sein. 
Vor allem geht es um haltbare Lebens-
mittel, zum Beispiel Mehl, Reis, Nudeln, 

Zucker, aber auch 
Fleisch, Wurst, Obst 
oder Gemüse in Kon-
serven oder Gläsern, 
auch Süßigkeiten und 
Kaffee werden gerne 
gesehen. 
Diese haltbaren (!) 

Lebensmittel können Sie dann in den 
Wochen zwischen dem Ernte-Dank-Fest 
am 1. Oktober und dem Martinsfest am 
11. November zur Kirche mitbringen. 
Hinten in den Kirchen stehen Körbe be-
reit, in die Sie Ihre mitgebrachten Spen-
den hineinlegen können.  
Mit dieser Aktion reagieren wir auf die 
bei vielen extrem knapp gewordenen 
Haushaltskassen. Ihre Lebensmittelspen-
den werden Träger der Freude. Anfang 
Dezember werden dann die aus Ihren 
Spenden zusammengestellten Pakete 
überbracht.  
Lebensmittel, die in unseren Gemeinden 
nicht weiter gegeben werden können, 
werden der Rendsburger Tafel zur Verfü-
gung gestellt.  
Schon jetzt an alle Spenderinnen und 
Spender: Herzlichen Dank! 
 
 
 

 St. Michael lädt ein: 

 am Mittwoch, dem 11. Oktober,  

zu einem Kochabend schon um 18:00 
Uhr im ZeKiD. 
Anmeldung bis zum 07.10.2017 bei 
Magdalena Skuza, Telefon 04331-42252 
oder bei Gertrud Zander, Telefon 04331-
38062.  
 
 

 
 
 
 

Weihnachtsbaum gesucht 

Wer für die Kirche einen großen Weih-
nachtsbaum abgeben kann, setze sich 
bitte mit Hausmeister Wolfgang Lentz in 
Verbindung.  
Kontakt über das Gemeindebüro,  
Telefon 04331-22104.      Danke!  
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Gemeinden Rendsburg-Hohenwestedt 

Rendsburger Herbst – 

ökumenischer 

Gottesdienst der ACK 

„Hinterm Horizont geht´s weiter“ lautete 
die Überschrift für den ökumenischen 
Gottesdienst zum Rendsburger Herbst. 
Gemeindemitglieder der beteiligten Kir-
chengemeinden waren gebeten, ihre 
Sicht, ihre Erfahrungen zu diesem Motto 
mitzuteilen. Diese persönlichen Worte, 
sozusagen aus dem echten Leben gegrif-
fen, beeindruckten die Gemeinde.  
Im Verlauf des Gottesdienstes nahm 
Pastorin Heiland manches auf und legte 
ihre Gedanken dazu. Die Fürbitten er-
oberten den Horizont: angeknüpft an 
gasgefüllte Ballons stiegen sie zum Him-
mel empor. So wurden Grenzen symbo-
lisch überwunden. 
 

 

Bunte Vielfalt der beteiligten Konfessionen: 
Messdiener mit dem Vortragekreuz aus  

St. Martin, gefolgt vom Pfadfinderbanner ziehen 
der Prozession durch die Stadt voran 

 
Der Gottesdienst begann wie in den 
Jahren zuvor in der St. Martin Kirche mit 
einer Statio, dann folgte die Prozession 
zum Altstädter Markt, die in diesem Jahr 
wiederum mit Gospelliedern von der 
Eckernförder Musikgruppe „Seatown 
JazzConnection“ begleitet wurde.  

 
 
 
 
 
 
Gospels der Jazzbläser und Lieder an der 
Orgel bzw. am Keyboard wechselten sich 
ab. Es wurde ein rhythmischer, fröhlicher 
Gottesdienst. 
Bürgermeister Gilgenast erläuterte den 
Zweck der Kollekte. Mit den Spenden für 
den Kinderhilfefonds der Stadt können 
für manches Kind Horizonte eröffnet 
werden, wo die Grenzen der Bürokratie 
im Wege stehen. 
 

 

Vertretungen der dänischen Kirche, der 
katholischen Gemeinde, der Gemeinschaft in 

der Evangelischen Kirche (GEK) und der 
Christkirchengemeinde beim Fürbittgebet 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst stie-
gen noch weitere persönliche Bitten mit 
einem Ballon in den Himmel auf. Die 
vielfältigen Impulse und Gedanken des 
Gottesdienstes, unterstützt durch das 
schöne sommerliche Wetter, sorgten für 
manche kleine Gesprächsrunde auf dem 
„Kirchplatz Altstädter Markt“. Die ACK 
Rendsburg und Umgebung als Veranstal-
terin dankt herzlich allen Beteiligten, da-
runter besonders Hr. Puls von Möhls 
Gasthof für die Überlassung des Platzes!  
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Gemeinden Schleswig-Kropp 

Katholische Gemeinde Schleswig-Kropp (SL-Kropp) 
Kirche St. Ansgar, Gemeindehaus + Gemeindebüro 
Lollfuß 61, 24837 Schleswig 
Telefon: 04621-25840 
Fax: 04621-988839 
Internet: www.katholische-kirche-schleswig.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Di 9:30 – 11:30 Uhr / Mi 8:30 – 11:30 Uhr / Do 8:30 – 11 Uhr 
Telefon 04621-25840 
E-Mail: gemeindebuero-sl@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Gemeindeteam SL-Kropp: 
Johann Bürgstein (stellv. Sprecher), Andreas Koltzau (Sprecher), Roland Krumpholz, 
Norma Niemann, Marlies Zybarth 

Schwesternkonvent:  
Sr. Clemente, Sr. Christel, Sr. Ludgeris 
Gutenbergstr. 2, 24837 Schleswig  
Telefon: 04621-487508 
E-Mail: konvent@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Kirche Heilig Geist: 
Mühlenweg 1, 24848 Kropp 

Caritas-Telefon:  
Telefon: 0175-8878522 
 
Timon-Projekt: u.a. Deutschkurse  
E-Mail: timon@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Regelmäßige Termine in der Gemeinde SL-Kropp 
(Abweichungen in Ferienzeiten möglich) 

Mo 15:00 - 17:00 SL  Sprachkurs für Flüchtlinge (TIMON-Projekt)  
 19:00 - 20:30 SL kfd Frauenabend, jeweils am 4. Mo im Monat 
Mi 15:00 – 17:00 SL Seniorennachmittag, jeweils am 2. + 4. Mi im Monat 
Do 15:00 – 17:00 SL Sprachkurs für Flüchtlinge (TIMON-Projekt) 
 16:30   Gruppe Schmerzlos e.V. (2. Do im Monat) 
 20:00 – 22:00 SL Kirchenchor 
 19:00 – 21:00 SL Emmaus-Abend: Anbetung vor dem Herz-Jesu-Freitag 

(außerhalb der Ferien) 

Gottesdienste, Termine, Veranstaltungen 
25. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 23. September 

16:00 Kropp Hl. Messe 

Sonntag, 24. September 

11:00 SL Hl. Messe 
   

Montag, 25. September 

19:00 SL kfd-Frauengruppe 

Dienstag, 26. September 

08:30 SL Hl. Messe 

19:00 SL Kirchenvorstand 

Mittwoch, 27. September 

15:00 SL Hl. Messe und 
Seniorennachmittag 

Donnerstag, 28. September 

20:00 SL Chor 
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Gemeinden Schleswig-Kropp  

Freitag, 29. September 

08:30 SL Laudes 

20:00 SL Taufgesprächsabend 

21:00 SL Ökumenische Komplet in 
St. Ansgar 

  

26. Sonntag im Jahreskreis  
       Erntedank 
Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 30. September 

16:00 Kropp Hl. Messe 

Sonntag, 01. Oktober  
11:00 SL Familiengottesdienst 

12:00 SL Erntedank - Missio-Essen 
   

Donnerstag, 05. Oktober 

19:00 SL Emmausabend 

20:00 SL Chor 

Freitag, 06. Oktober 

18:30 SL Hl. Messe zum Herz-
Jesu-Freitag 

  

27. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für den St. Marien-Dom. 

Samstag, 07. Oktober 

14:30 SL Trauung Brautpaar 
Hellman/Grabowski 

16:00 Kropp Hl. Messe 

Sonntag, 08. Oktober 

11:00 SL Hl. Messe und Taufe 
   

Montag, 09. Oktober 

14:30 SL kfd-Dekanatsfrauentag 
17:00 SL Hl. Messe zum Abschluss 

des kfd-Dekanatsfrauen-
tages 

Dienstag, 10. Oktober 

08:30 SL Hl. Messe 

Mittwoch, 11. Oktober 

15:00 SL Hl. Messe und 
Seniorennachmittag 

Donnerstag, 12. Oktober 

20:00 SL Chor 

  
 
 

28. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 14. Oktober 

16:00 Kropp Hl. Messe 

Sonntag, 15. Oktober 

11:00 SL Hl. Messe  
   

Dienstag, 17. Oktober 

08:30 SL Laudes 

Donnerstag, 19. Oktober 

20:00 SL Chor 

   29. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für das Werk missio in Aachen. 

Samstag, 21. Oktober 

16:00 Kropp Hl. Messe 

Sonntag, 22. Oktober 

11:00 SL Hl. Messe 

13:00 SL Hl. Messe (poln.) 
   

Montag, 23. Oktober 

19:00 SL Rosenkranz  
(kfd-Frauengruppe) 

Dienstag, 24. Oktober 

08:30 SL Hl. Messe 

Mittwoch, 25. Oktober 

15:00 SL Hl. Messe und 
Seniorennachmittag 

Donnerstag, 26. Oktober 

20:00 SL Chor 

Freitag, 27. Oktober 

08:30 SL Laudes 

21:00 SL Ökumenische Komplet  
in der Kirche des 
Johannesklosters, Holm 

  

30. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für die Aufgaben der Pfarrei. 

Samstag, 28. Oktober 

16:00 Kropp Hl. Messe 

Sonntag, 29. Oktober 

11:00 SL Hl. Messe 
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Gemeinden Schleswig-Kropp  

Dienstag, 31. Oktober 

08:30 SL Hl. Messe 

Donnerstag, 02. November 

19:00 SL Emmausabend 

20:00 SL Chor 

Freitag, 03. November 

18:30 SL Hl. Messe zum Herz-
Jesu-Freitag 

  

31. Sonntag im Jahreskreis 

Die Kollekte ist für den Solidaritätsfonds 
Arbeitslose. 

Samstag, 04. November 

16:00 Kropp Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 05. November 

10:00 SL Hl. Messe mit Firmung 
durch Weihbischof Horst 
Eberlein 

Erstkommunion 2018 

siehe vorne auf den Pfarreiseiten 
 

Erntedank & Missio-Essen 

Am Sonntag, den 1. Oktober feiern wir 
Erntedank und nach der hl. Messe um 
11:00 Uhr veranstalten wir unser be-
kanntes Missio-Essen. Es wird wie in den 
Vorjahren einen kleinen Blumenbasar 
geben.  
In diesem Jahr freuen wir uns auf Sr. 
Agnes. Sie ist die Missionsbeauftragte 
aus dem Kloster Nette, Osnabrück und 
Nachfolgerin von Sr. Rosa. 
Sie hat viele Jahre in Brasilien gearbeitet 
und wird von der Situation und der Not 
der Kinder in Brasilien/Maringa und 
Paraguay/Pilar berichten. 
Mit unseren gesammelten Spenden kön-
nen wir diesen Kindern helfen, die große 
Not etwas zu lindern. 
Wir laden herzlich ein: Helfen Sie uns 
anderen zu helfen. 

Für den Missionsausschuss 
Ursula Masloff 

Allerheiligen / Allerseelen 

Die Feste Allerheiligen und Allerseelen 
feiern die Gemeinden Schleswig, Kropp 
und Eckernförde gemeinsam. Die Hl. 
Messe wird am Donnerstag, 2. 
November um 19:00 Uhr in Eckernförde 
gefeiert.  
Die Namen der Verstorbenen werden 
verlesen und ein Licht für sie entzündet. 
Sie können ein Grablicht mitbringen, das 
in der Messe gesegnet und später von 
Ihnen zum Grab Ihrer Angehörigen 
gebracht wird.  
 

Dekanatsfrauentag der kfd 

Am Mo, 9.10. findet im Gemeindehaus 
der Dekanatsfrauentag der kfd statt. 
Beginn um 14:30 Uhr – Ende um 17:00 
Uhr mit der Hl. Messe. 
 

Ökumenische Komplet 

Wir laden jeweils am letzten Freitag des 
Monats herzlich zum gemeinsamen 
Nachtgebet ein: Fr, 29. September 
um 21 Uhr in St. Ansgar, Lollfuß 61 und 
Fr, 27. Oktober um 21 Uhr in der Kirche 
des Johannesklosters auf dem Holm.  
 

Timon - Mitmachen und 

Flüchtlinge unterstützen 
Sprachkurse im Gemeindesaal 

Wir benötigen dringend Unterstützung. 
Die Kurse finden statt am Montag und 
am Donnerstag von 15:00-17:00 Uhr. 
Wenn Sie mithelfen möchten und / oder 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte per 
E-Mail an timon@st-ansgar-sl.de oder 
telefonisch an Sr. Clemente oder Fr. 
Tegtmeyer: 04354-2159775. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Timon  

mailto:timon@st-ansgar-sl.de
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Orte kirchlichen Lebens: Caritashaus St. Vincenz, RD  

Unser Grillfest 2017 
Zu unserem diesjährigen Grillfest am 14. 
Juli luden wir gemeinsam mit unseren 
Bewohnern alle Angehörigen und ehren-
amtlichen Helfer ein. Bei schönem 
Sommerwetter feierten wir in unserem 
Garten sowie im liebevoll dekorierten 
Festsaal und im Foyer. Spannend wurde 
es im Laufe des Abends bei einem 
Schätzspiel mit attraktiven Preisen. Die 
Gewinner waren mit ihrem Tipp, wieviel 
weiße Bohnen sich in einem Glas 
befinden nah an der tatsächlichen Zahl 
von 3333. 

 

Viel los in unserem Garten 
 

 

Musiker Jürgen Greve  
und Grillmeister Alex Gedig 

 
 

Maritimer Abend 
Im Juli besuchte uns der Chor der Mari-
nekameradschaft Rendsburg zu einem 
maritimen Chorabend. 

 

Chor der  
Marinekameradschaft Rendsburg 

 

Ausflug nach Eckernförde 
Im August fuhren wir in einem Reisebus 
mit 50 Personen nach Eckernförde. Nach 
vielen schönen Eindrücken am Meer 
kehrten wir in das Café „Tortenstübchen“ 
ein. 

 

Spaziergang am Meer: Frau Dohse,  
Herr Großmann, Frau Rix, Herr Ehrhardt, 

Frau Witt (v.l.) 
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Orte kirchlichen Lebens: DPSG-Pfadfinderstamm, RD 

 

Sommerlager „1001 Nacht“ 
Höhepunkt in einem Pfadfinderstamm ist 
immer wieder das gemeinsame Zeltlager. 
In diesem Sommer ging es in der ersten 
Ferienwoche nach Lensahn auf einen 
Pfadfinderzeltplatz.  

 

Zuerst geht es immer darum, das Lager 
einzurichten: wohin kommen die 
Küchen- und Esszelte, wo werden die 
Schlafzelte aufgebaut. Da es bereits sehr 
viel geregnet hatte, mußte der Aufbau 
gut überlegt sein, damit man mit seinem 
Schlafzelt z.B. nicht nach dem nächsten 
Starkregen in einem Wasserloch steht. 

 

Das Lagermotto „1001 Nacht“ brachte 
die Spielidee für die nächsten Tage: Der 
Sultan (Bötti) besucht seinen Emir 
(Norb) und bittet ihn und sein Gefolge 
(die Pfadis), ihm bei der Lösung krimina-
listischer Aufgaben zu helfen... 

Zum Zeltlagerablauf gehört auch ein 
Bergfest, das besonders vorbereitet und 
gestaltet wird. Wenn es möglich ist, 
beginnt es mit einer Lagermesse.  
Die Freude war groß, dass Pfr. 
Johannsen das Zeltlager besuchen und 
so eine Lagermesse, sogar unter freiem 
Himmel, gefeiert werden konnte! Beim 
anschließenden Abendessen war er na-
türlich der Ehrengast an der langen 
Festtafel. 

 

 

 

Stammesversammlung (SV) 

Die Amtszeit von Ramona Konrad und 
Julius Rademann als Vorstandsmitglieder 
endet. Sie stehen für eine Wiederwahl 
nicht zur Verfügung. Die Delegierten des 
Stammes haben deshalb die Aufgabe, 
zwei neue Vorstandsmitglieder zu wäh-
len, damit der Stammesvorstand zusam-
men mit Kuratin Ulrike Imbusch wieder 
vollständig ist.  
Zu einer SV gehören auch Berichte der 
Gruppen und des Vorstandes und z.B. 
Abstimmungen zur Jahresplanung.  
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 Impulse für das Glaubensleben / Ökumene 

Ökumenisches Bischofswort, veröffent-
licht mit Blick auf das Reformations-
jubiläum am 31.10.2017:  

„500 Jahre Reformation – 

ökumenisch begehen“ 
„Das Reformationsjubiläum 2017 ist im 
Kern ein Christusfest.“ Diesen Satz 
schrieb Landesbischof Heinrich Bedford-
Strohm, Ratsvorsitzender der EKD, in sei-
nem Brief vom Sommer 2015 an den 
Vorsitzenden der Deutschen Bischofskon-
ferenz, Kardinal Reinhard Marx. Der Rat 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
und die Deutsche Bischofskonferenz 
schauen gemeinsam auf diesen besonde-
ren Jahrestag der Reformation. Erstmals 
in der Geschichte begehen wir ihn in 
ökumenischer Verbundenheit. Dankbar 
dürfen wir auf Jahrzehnte des gewachse-
nen ökumenischen Bewusstseins zurück-
blicken.  
In diesem Sinn haben beide Kirchen im 
September das gemeinsame Wort „Erin-
nerung heilen – Jesus Christus bezeu-
gen“ vorgelegt. Wir sagen: „Wir wollen 
uns gemeinsam der Verantwortung stel-
len, die aus der gemeinsamen Geschichte 
folgt, damit wir im Blick auf 500 Jahre 
Reformation mit voller Überzeugung und 
auf einer stabilen Grundlage einen öku-
menischen Akt der Versöhnung vollzie-
hen können.“ Wir in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland 
und im Erzbistum Hamburg wollen diesen 
Prozess mitgestalten. Dabei nehmen wir 
die Verletzungen in den Blick, die die 
Trennung in verschiedene Konfessionen 
verursacht und vertieft haben. Wir blei-
ben achtsam und genau über die theolo-
gischen Differenzen im Gespräch. Wir 
freuen uns über Annäherungen und Ge-
meinsamkeiten...“  

Die „Gemeinsame Erklärung zur Recht-
fertigungslehre“ hat uns gezeigt: Weil 
Gott uns annimmt und bejaht, können 
wir vor ihm und uns selbst bestehen. Im 
Vertrauen auf seine Güte liegt befreiende 
Kraft. Wir sind froh, dass sich der Weg 
der Ökumene als ein Weg „Vom Konflikt 
zur Gemeinschaft“ vollzieht. Als Christin-
nen und Christen erfahren wir, dass wir 
zusammengehören. Im Gespräch über 
unseren Glauben, im gemeinsamen Ge-
bet und Engagement erleben wir uns als 
Schwestern und Brüder. Konfessionsver-
bindende Familien, ökumenische Grup-
pen, nachbarschaftlich verbundene Ge-
meinden und viele andere Formen des 
Miteinanders drücken dies in lebendiger 
Weise aus. Gerade sie spüren in der Ver-
bundenheit besonders den Schmerz der 
Trennung. Wir sind dankbar für ihr 
Zeugnis und bitten sie ausdrücklich, 
ihrem Weg treu zu bleiben. 
Durch die Taufe gehören wir zu Christus 
und sind untereinander verbunden: „Ein 
Herr, ein Glaube, eine Taufe“ (Epheser 
4,5). In ihm sind wir schon eins. Den-
noch übersehen wir nicht die offenen 
Fragen, die uns belasten. Wir lassen uns 
aber nicht von unserem ökumenischen 
Weg abbringen. Durch unsere Verbun-
denheit in Christus hoffen wir, dass über-
wunden werden kann, was uns noch 
trennt. Wenn Papst Franziskus zum 31. 
Oktober 2016 nach Lund reist und dort 
mit Vertretern des Lutherischen Weltbun-
des betet, wenn der Rat der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland und die 
Deutsche Bischofskonferenz am 11. März 
2017 zu einem Gottesdienst der Versöh-
nung nach Hildesheim einladen, wenn 
wir als Getaufte gemeinsam beten, dann 
vertrauen wir uns miteinander Christus 
an.  
Wir bitten um Vergebung. Wir trauen auf 
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Impulse für das Glaubensleben / Ökumene 

Gottes Geist mit seiner heilenden, erneu-
ernden und einenden Kraft. Die Ge-
schichte der Reformation zeigt, dass die 
Kirche immer wieder der Erneuerung 
bedarf. Geistlich betrachtet, geschieht Er-
neuerung in der Umkehr zu Jesus 
Christus. Dazu bedarf es der Besinnung 
auf die Quellen unseres Glaubens. Als lei-
tende Geistliche unserer Kirchen nehmen 
wir Impulse aus der weltweiten Ökumene 
auf in unserem gemeinsamen Engage-
ment für Frieden, Gerechtigkeit und Be-
wahrung der Schöpfung in der Einen 
Welt. Wir erinnern an die Kraft des Gebe-
tes, ermuntern zum Gespräch über die 
Bibel und laden ein, das Jahr gemeinsam 
geistlich zu begehen.  
Wir tun dies in ökumenischen Gottes-
diensten  

am Vorabend des ersten 
Adventssonntags in Schleswig,  
beim ökumenischen Kreuzweg am 
Karfreitag in Lübeck, 
in einer Vesper am Ostermontag in 
Hamburg und  
in einem ökumenischen Gottesdienst 
am Pfingstmontag in Schwerin.  

Herzlich laden wir zu diesen zentralen 
Feiern ein! Wir legen Ihnen ans Herz, in 
Ihren Gemeinden und Nachbarschaften 
in ähnlicher Weise Gottesdienst zu feiern. 
Lassen Sie uns im Gebet unsere Verbun-
denheit ausdrücken. Wir freuen uns, dass 
sich die drei regionalen Arbeitsgemein-
schaften Christlicher Kirchen diesem 
geistlichen Weg im Jahr 2017 anschlie-
ßen. Gebe Gott, dass die Sehnsucht nach 
Einheit in uns lebendig bleibt und Jesus 
Christus uns weiter zusammenführt.  
Schleswig, am 5. Oktober 2016  
gez.  
Gerhard Ulrich, Landesbischof  
Dr. Stefan Heße, Erzbischof von Hamburg  
Gothart Magaard, Bischof  
Dr. Hans-Jochen Jaschke, Weihbischof  

Kirsten Fehrs, Bischöfin  
Dr. Andreas von Maltzahn, Bischof  
Dr. Hans-Jürgen Abromeit, Bischof 

 
 

  
Ökumenische 

Weltgebetstagsarbeit 
An alle Frauen  
in der Pfarrei Sankt Ansgar! 

Wir suchen eine Frau aus der katholi-
schen Pfarrei, die auf Ebene des evange-
lischen Kirchenkreises Rendsburg-Eckern-
förde in der ökumenischen Weltgebets-
tagsarbeit im Kirchenkreisteam mitar-
beiten möchte.  
Zur Idee des Weltgebetstages gehört:  
Interesse an fremden Ländern und der 
Situation der Frauen dort, weltweite öku-
menische Verbundenheit und Vermittlung 
des Anliegens „informiert beten und 
betend handeln“ 
Aufwand: vier Werkstatt-Vorbereitungs-
treffen ab November und 2 Werkstätten 
im Januar für die Multiplikatorinnen aus 
den Gemeinden. 

Ihr Kirchenkreisteam um Sabine Klüh, 
Referentin für Frauenarbeit im KKRE  

 
Sie sind interessiert?  
Dann nehmen Sie gerne telefonischen 
Kontakt auf unter 04331-9456040 oder 
per Mail: sabine.klueh@kkre.de 

Hier können Sie sich auch zur Teilnahme 
am „Land und Leute-Abend“ am Do, 
9. November (19-21 Uhr im ZeKiD, RD) 
anmelden: Das nächste Weltgebetstags-
land Suriname wird in Wort und Bild 
sowie kulinarisch vorgestellt.  
Anmeldeschluss ist der 1. November 
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Impulse für das Glaubensleben 

Gebet vor der Schriftlesung  
Herr und Gott, vieles wird geredet  
und vieles wird geschrieben.  
Dein Wort aber ist anders als alle Worte der 
Welt. Es ist das Wort in unser Leben,  
ein Wort, das ermutigt,  
ein Wort, das trifft.  
Es ist wahr und bleibt für immer.  
Es ist lebendig und drängt zum Tun.  
Herr, laß mich hören, was du sagst. 

(Gotteslob 1975, Nr. 19,5) 

Liturgischer Kalender (So iJk. = Sonntag im Jahreskreis)  

25. So iJk. (24.09.) 

Jes 55, 6-9 
Ps 145 (144), 2-3.8-9.17-18 (R: 18a) 
Phil 1, 20 ad-24.27a 
Mt 20, 1-16a 

26. So iJk. (01.10.) 

Ez 18, 25-28 
Ps 25 (24), 4-5.6-7.8-9 (R: 6 ab) 
Phil 2, 1-11 
Mt 21, 28-32 

27. So iJk (08.10.) 

Jes 5, 1-7 
Ps 80 (79), 9 u. 12.13-14.15-16.19-20  
(R: Jes 5, 7a) 
Phil 4, 6-9 
Mt 21, 33-44  

28. So iJk (15.10.) 

Jes 25, 6-10a 
Ps 23 (22), 1-3.4.5.6 (R: vgl. 6b) 
Phil 4, 12-14.19-20 
Mt 22, 1-14 

29. So iJk (22.10.) 

Jes 45, 1.4-6 
Ps 96 (95), 1 u. 3.4-5.7-8.9 u. 10abd  
(R: 7b) 
1 Thess 1, 1-5b 
Mt 22, 15-21 

30. So iJk (29.10.) 

Ex 22, 20-26 
Ps 18 (17), 2-3.4 u. 47.51 u. 50 (R: 2a) 
1 Thess 1, 5c-10 
Mt 22, 34-40 

31. So iJk (05.11.) 

Mal 1, 14b - 2, 2b.8-10 
Ps 131 (130), 1.2-3 
1 Thess 2, 7b-9.13 
Mt 23, 1-12 
 
 
 
 
 

Nach der Schriftlesung 
Herr und Gott, ich danke dir für dein Wort.  
Es ist mir mehr als eine Lehre, mehr als ein Gesetz, mehr als ein Rezept.  
Es geht mein Leben an; es richtet mein Tun, stellt mich in Frage,  
fordert Änderung und Bekehrung von mir.  
Herr, laß mich tun, was du sagst.                                (Gotteslob 1975, Nr. 19,6) 
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Aus der Pfarrei: Besonderes für Familien  

 

Zum Vormerken: 
 

 
 
 
 

Martinsfest in Eckernförde  

am Freitag, 10. November 

In Eckernförde wird das Martinsfest 
bereits am Vorabend des Martinstages 
begangen:  
Die Familien und alle anderen Martins-
festbegeisterten unserer Gemeinde in 
Schleswig und Eckernförde treffen sich 
am Freitag, dem 10. November um 
17:00 Uhr in St. Peter & Paul. Nach der 
Feier in unserer katholischen Kirche zie-
hen wir zur evangelischen St. Nikolai-
Kirche. Dort treffen wir auf den Zug aus 
Borby. Wir versammeln uns zum ge-
meinsamen Abschlusssegen und gemütli-
chem Ausklang. Es werden Erwachsene 
gesucht, die den Martinszug begleiten 
 

 
 
 
 

Martinsfest in Rendsburg  

am Samstag, 11. November  
Die evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden in Rendsburg laden 
herzlich zum Martinsumzug ein: 
Am Samstag, 11.11.2017 um 17:00 Uhr 
sammeln wir uns diesmal in der Christ-
kirche am Paradeplatz. Dort feiern wir 
die ökumenische Andacht, in der die 
Martinsgeschichte gespielt wird. 
Mit dem Rendsburger Posaunenchor 
stimmen wir uns auf den anschließenden 
Laternenumzug ein, der von St. Martin 
auf seinem Pferd angeführt wird. 
Wir ziehen mit den Laternen durch Neu-
werk zur St. Martin-Kirche. Dort ist Zeit 
für Begegnung mit Martinsfeuer, Teilen 
von Martinsbrezeln, Verkauf von Punsch, 
Schmalzbroten, ... 
Wir freuen uns auf Euer / Ihr Kommen!  

 
 
 
 

Martinsfest in Hohenwestedt  

am Samstag, 11. November 

Der Laternenumzug folgt St. Martin, 
hoch zu Ross, und macht Station an den 
Kirchen der selbständig-evangelisch-
lutherischen, der katholischen und der 
evangelisch-lutherischen Gemeinde.  
Start ist um 17:00 Uhr am Kindergarten, 
Rektor-Wurr-Straße. 
Herzlich willkommen!  
 
 
 

 

Wir feiern das 

Martinsfest  

in ökumenischer 

Verbundenheit... 
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Impressum – Adressen 

Katholische Pfarrei Sankt Ansgar 
Herrenstraße 23, 24768 Rendsburg 
Telefon: Bitte nutzen Sie vorerst noch die Telefonnummern der Gemeindebüros: 
 RD: 04331-22104 / SL: 04621-25840 / ECK: 04351-2771 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-sankt-ansgar.de 
Internet: www.pfarrei-sankt-ansgar.de / www.katholisch-mittendrin.de 

Kontoverbindung 
IBAN: DE97 4006 0265 0023 1247 00 
BIC: GENODEM1DKM  

Pfarrer Wolfgang Johannsen  
Telefon: 04621-25840 
E-Mail: pfarrer@pfarrei-sankt-ansgar.de  
 

Gastpriester Dr. Patrick Ikekamma (bis Ende Oktober) 
 
 

Gemeindereferentin Stefanie Bokemeyer  
Telefon: 04621-23690 
E-Mail: bokemeyer@pfarrei-sankt-ansgar.de  
 

Gemeindereferentin Ulrike Imbusch  
Telefon: 0171-3382743 / 04331-663920  
E-Mail: imbusch@pfarrei-sankt-ansgar.de  
 

Verwaltungskoordinator Alexander Hausch 
Telefon: 0172-2568349 
E-Mail: verwaltungskoordinator@pfarrei-sankt-ansgar.de  
                   (auch: hausch@erzbistum-hamburg.de) 
 

Gottesdienstorte:  
Kirche  St. Peter & Paul (ECK) 24340 Eckernförde, Windebyer Weg 14  
Kirche  Hl. Familie (HOW) 24594 Hohenwestedt, Burmesterstraße 19 
Kirche  Hl. Geist (Kropp) 24848 Kropp, Mühlenweg 1 
Kirche  St. Martin (RD-MA)  24768 Rendsburg, Herrenstraße 23  
Kirche  St. Michael (RD-MI)  24768 Rendsburg, Am Margarethenhof 39 
Kirche  St. Ansgar (SL) 24837 Schleswig, Lollfuß 61 
Kapelle  St. Vincenz (RD-VIN) 24768 Rendsburg, Herrenstraße 21/22 
 

Pfarrbrief der katholischen Pfarrei Sankt Ansgar 
Redaktion: Ekkehardt Conrad, Maria Christina Heidtmann, Ulrike Imbusch, Pfr. Wolfgang Johannsen, 
Josef Skuza, Dr. Ingeborg Sondermann, Hubert Szuppa, Regina Wegers, Andrea Zimmermann  
Kontakt: Gemeindereferentin Ulrike Imbusch (s.o.) 

Redaktionsschluss: 11.10.2017 
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 05.11.2017. Er wird den Zeitraum bis zum 10.12.2017 umfassen. 
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